
Der Schlossgarten wird saniert
2,78 Millionen Euro Fördermittel für den beliebten Park / Wasseranlagen und Uferbefestigungen werden instandgesetzt

VON JENS JÜRGEN POTSCHKA

Cuxhaven. Es ist schon lange
nicht mehr zu übersehen:
Trotz seiner natürlichen
Strahlkraft gibt es seit einigen
Jahren einen erheblichen Sa-
nierungsstau im Ritzebüttler
Schlossgarten. Allein die etwa
1,3 Hektar großen Wasserflä-
chen sind derartig verschlickt,
dass sie in heißen Sommer-
monaten an einigen Randbe-
reichen fast gänzlich trocken-
fallen. Ein gesunder Wasser-
haushalt sieht anders aus. Da
kommt die frohe Kunde der
Fördermittelzusage in Höhe
von 2,78 Millionen Euro für
die Sanierung des einst von
Amtmann Brockes mit viel Lie-
be fürs Detail komponierte
Parkanlage gerade noch
rechtzeitig.

Die weitverzweigten Wasseran-
lagen des Ritzebüttler Schloss-
gartens dienen nämlich auch als
Regenrückhaltebecken für die
angrenzenden Stadtgebiete.
Außerdem spielen die Flächen
für das sogenannte Starkregen-
management eine nicht zuunter-
schätzende Rolle. Bei anhalten-
dem Dauerregen soll der Park
künftig auch als Pufferfläche
für Starkregenereignisse in der
Zukunft dienen. Die enorme Ver-
schlickung der Areale steht die-
sem angepeilten Ziel natürlich
imWeg.

Park ans veränderte
Klima anpassen
Um die urbanen Räume in Cux-
haven für die zu erwartenden
Klimaveränderungen fit zu ma-
chen, gibt es verschiedene Maß-
nahmen. In gleich mehreren Ab-

teilungen im Cuxhavener Rat-
haus wird daran gearbeitet. Ein
Mosaikstein ist die Renaturie-

rung innerörtlicher Kleingewäs-
ser. Die Wasseranlage im
Schlossgarten, die bekannterma-
ßen an den Landwehrkanal an-
gebunden ist, gehört dazu.

WieStadtbauratAndreasEick-
mann und sein Kollege Dr. Chris-
tian Wolf am Freitagmorgen im
Pressegespräch im „Aquarium“
desRathauses erörterten, soll der
Großteil der Fördersumme, näm-
lich rund 2 Millionen Euro, für
die Sanierung der Wasseranla-
gen und der angrenzenden Ufer-
bereiche verwandtwerden. „Wir
werden alle Wasserflächen und

die angrenzenden Uferbereiche
anfassen“, sagt Andreas Eick-
mann, der sich sichtlich über die
Förderzusage freut.

Wie bereits berichtet, stam-
men die aktuellen Gelder aus
dem „Förderprogramm: Kfw 444
- Natürlicher Klimaschutz in
Kommunen“ vom Bundesminis-
teriums für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz (BMUV). Wir
fangen jetzt schon mit den Pla-
nungen der Arbeitsabläufe und
den Ausschreibungen an“, sagt
Andreas Eickmann, denn die
konkreten Sanierungsmaßnah-
men sollen nach jetzigem Stand
schon im Frühjahr 2025 begin-
nen. BisMai 2026muss die Sanie-
rung abgeschlossen sein.

Auch das Wegenetz
ist im Fokus
Die gesamten Investitionskosten
hat die Stadtverwaltung mit
3.096.261 Euro angegeben. Die
genaue Fördersumme beläuft
sich auf 2.786.634,90 Euro. Die
Stadt Cuxhaven wird demnach
noch rund 300.000 Euro an eige-
nen Haushaltsmitteln zur Verfü-
gung stellen müssen. Bereits En-
de 2022hegte die Stadt berechtig-
te Hoffnungen, den Schlossgar-
ten an die zu erwartenden Wet-
terextreme anpassen zu können.
Dafür standen seinerzeit Förder-
mittel aus demKlima- undTrans-

formationsfond vom Bund in
Aussicht. Cuxhaven ging bei der
Mittelvergabe allerdings gänz-
lich leer aus.

Der Ritzebüttler Schlossgar-
ten ist Cuxhavens innerstädti-
sche „grüne Lunge“. Mit seinen
gut sieben Hektar Parkflächen
und zwölf denkmalgeschützten
Bauten wird er von Bürgern und
Gästen gleichermaßen gern auf-
gesucht. Andreas Eickmann und
sein engagiertes Teamwissenna-
türlich auch um die vielen ande-
ren Schwachstellen der stark in
die Jahre gekommenen Parkan-
lage. So bröckeln zumBeispiel ei-
nige Wege im Bereich des südli-
chen Schlosswalls ab und ande-
reWegezermatschenschonnach

kürzeren Regenschauern sofort.
Deshalb möchte der Stadtbau-

rat den Rest des Geldes darauf
verwenden, das Wegenetz sowie
einige andere Areale des Parks
neu zu gestalten. „Wir werden
dabei natürlich auch wieder die
Bürgerinnen und Bürger mit ins
Boot holen, wie wir es derzeit bei
demProjektDeichband tun“, ver-
spricht Andreas Eickmann, der
die Bevölkerung schon jetzt auf
größere Gartenbaumaßnahmen
im Schlossgarten einstimmt. Da
es sich bei dem Park mit seinem
wertvollen Baumbestand um ein
Landschaftsschutzgebiet han-
delt, sei natürlich ein sensibler
Umgang bei der Sanierung ange-
zeigt. Gleiches gelte fürdieArten-
vielfalt in dem öffentlich zugäng-
lichen Naturraum.

Wird Schweizerhaus
verschoben?
Das Sanierungsprojekt sieht
unter anderemvor, die indie Jah-
re gekommenen Uferbefestigun-
gen zu erhöhen. In diesem Zu-
sammenhang müsse auch ge-
prüft werden, ob das historische
Schweizerhaus, das ganz nah an
der Uferböschung verortet ist,
auf einen höher gelegenen Platz
verschoben werden kann. Damit
bietet das Förderprogramm die
Chance, die so wichtige Aufent-
haltqualität in dem beliebten
Schlossgarten zu erhöhen.

Der Blick auf den Plan des Schlossgartens zeigt die weitläufigen Wasseranlagen, die etwa 1,3 Hektar ausmachen. Zeichnung: Stadt Cuxhaven

Stadtbaurat Andreas Eickmann (l.)
und sein Kollege Dr. Christian
Wolf erläutern einzelne Aspekte
der Sanierungsmaßnahme
Schlossgarten. Foto: Potschka

Förderbescheid im Detail
Förderprogramm: Kfw 444 -
Natürlicher Klimaschutz in
Kommunen
Fördergegenstand: umfassen-
de Gewässersanierung im
Schlossgarten
Fördersumme: 2.786.634,90
Euro

Gesamtinvestition:
3.096.261,00 Euro
Umsetzungszeitraum: bis Mai
2026
Antrag der Stadt Cuxhaven:
26. Februar 2024
Bewilligungsbescheid geht ein:
24. Mai 2024

Moin Cuxhaven

VON JOSCHA KUCZORRA

Es ist wieder
Zeit für
Nationalstolz
Wer durch Skandinavien
fährt, sieht an jedem zweiten
Haus eine Dänemark-, Schwe-
den- oder Norwegen-Fahne.
Die Landes-Flaggen sind als
Zeichen des Patriotismus ganz
normal und fallen vielen Ein-
heimischen sowie Gästen posi-
tiv ins Auge. In Deutschland
haben wir aber weiterhin ein
kleines Problem mit National-
stolz. Wer privat Deutschland-
Flaggen aufhängt oder hisst,
wird von vielen kritisch be-
äugt. Das liegt - auch noch
nach acht bis neun Jahrzehn-
ten - in der Historie des Lan-
des begründet. Die schwarz-
rot-goldenen Fahnen sind in
der Regel nur zu den großen
Fußball-Turnieren - also Welt-
meisterschaft oder Europa-
meisterschaft - in den Fens-
tern und Gärten der Deut-
schen zu sehen. Glücklicher-
weise steht ein solches Groß-
ereignis nun wieder bevor. In
zwei Wochen beginnt die EM
im eigenen Land. Grund ge-
nug, die Flaggen wieder her-
auszukramen. In Kürze wer-
den die Deutschland-Fahnen
dann wieder in den Gärten ge-
hisst und die Flaggen an den
Autos befestigt. Meiner Mei-
nung nach können Sie Ihre
Utensilien auch schon beden-
kenlos eine Woche vor EM-Be-
ginn an den Start bringen.
Denn kommenden Sonntag ist
Europawahl. Und zur EU trägt
Deutschland als eines der
sechs Gründungsmitglieder
bis heute einen wichtigen An-
teil bei. Um in diesem Text
nicht nur eine Meinung zu lie-
fern, sondern auch noch den
Bildungsauftrag zu erfüllen:
Eine Flagge ist die Anordnung
von Farben, Flächen und Zei-
chen als Symbol - beispielswei-
se für einen Staat oder Verein.
Eine Fahne ist das Stück Tuch
erst, wenn es an einem Mast
oder Stock befestigt ist.
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Beerster
Bauernmarkt.

Genuss ausderRegion

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland,Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de, www.kemner.de

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.

So. 9. Ju
ni

12-17 Uh
r

verkaufs
offen

Beerster Bauernmarkt
Verkaufsstände: Im Handelspark 3

Familie Nötzel
Obst & Gemüse
Familie Schriever
Eier & Kartoffeln
Baumschule Nickel
Pflanzen
Feinkost Marco de Vries
Spanische Spezialitäten
Familie Meyer
Honig, Creme, Meet
Hof 7 - Hofladen
Käse, Wurst, Marmelade, Liköre, Brot
Firma Reico
Tierernährungsberatung
Zauberhaft - Sonja Graschat
Blumen
Eike Wilkens
Holzdrechseln

Alle Infos unter:→ kemner.de/aktion
SELEN CATERING

Mediterraner Brunch
Sonntag 9. Juni: 11-13:30 Uhr
Kalte und warme Speisen. Inkl. Kaffee, Tee
und O-Saft.
Anmeldung unter:
support@kemner.de oder 04745/9491-0

- Das Bistro hat von 12-17 Uhr geöffnet -

Pro Perso
n

19,90 €

Lern mich
kennen.
Scan mich...

Wir sind
dabei!

Anzeige

CUX,
heb‘s
auf!
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